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Uns schickt der Himmel – Die 72-Stunden-Aktion 2024  
Die 72-Stunden-Aktion ging vom
Donnerstag, 18. April bis Sonntag,
21. April. Unter dem Motto “Uns
schickt der Himmel” haben sich Kin-
der und Jugendliche aus der Pfarre
Sankt Vitus seit Herbst für die bei-
den Projekte vorbereitet, mit denen
wir die Welt und Mönchengladbach
ein bisschen besser machen woll-
ten. 
Was wir in 72 Stunden geschafft
haben, darauf können die Jugendli-
chen stolz sein. Obwohl viele von
ihnen für das Abitur lernen mussten,
haben sie es geschafft, ein paar
Stunden zu fin-
den, um sich auf
tolle Weise an
den Projekten zu
beteiligen. 
Ich hoffe, dass
diese gemein-
same Umset-
zung unseres
Glaubens mit
der Gesellschaft
weitergeht und
dass wir die ent-
standenen Kon-
takte und die
Gemeinschaft
auf nachhaltige
Weise pflegen
können.
Ein Dankeschön
an alle Minis-
trant*innen aus
den drei Gemeinden, die Ehrenamt-
lichen vom VitusLädchen und vom
Schöpfungsgarten, die
Pfadfinder*innen, die Pfarre Sankt
Vitus und Propst Dr. Peter Blättler,
der uns bei der Finanzierung gehol-
fen hat, Hans-Willi Hauser und Uwe
Reindorf für die Planungsvorberei-
tung.

António da Costa (Pastoralassistent)

Hier einige Eindrücke der Teilneh-
menden:

18. April – Auftaktveranstaltung der
Region Mönchengladbach und
Heinsberg in Erkelenz. 
Mit inspirierenden Reden vom Orga-
nisationsteam der 72-Stunden-Ak-

tion der Region, der Diözesanvor-
sitzenden des BDKJ Aachen, dem
Regionalvikar der Region Heins-
berg, dem Oberbürgermeister der
Stadt Erkelenz und einer herzlichen
Begrüßung durch das Maskottchen
Sabine wurde der Abend in Erkelenz
eingeläutet.
Wir freuten uns über die tolle Nach-
richt, dass wir bei der Aktion nicht
alleine sein und die Unterstützung
von der “Get it”-Gruppe VCP Mön-
chengladbach – Stamm Matthias
Claudius erhalten werden. 
Den Abend ließen wir bei leckeren

Pommes und köstlichem Eis gemüt-
lich ausklingen. Es war ein gelunge-
ner Start in dieses spannende
Projekt!

Antonia Clauss und Mareike Sentis
(Ministrantinnen in St. Mariä Himmelfahrt)

19. April – Lebensmittelsammlung
für das VitusLädchen.
Wir, das Team des VitusLädchens,
bedanken uns sehr herzlich bei den
Messdienerinnen und Messdienern
der Pfarrei St. Vitus und bei den
Pfadfindern. 
Sie haben im Rahmen der 72-Stun-
den Aktion 2024 Lebensmittel für
Menschen mit niedrigem Einkom-
men gesammelt, indem sie vor zwei
Lebensmittelläden Kunden ange-

sprochen haben. Unermüdlich
haben sie immer wieder gebeten,
eine Tüte Nudeln, einen Liter Milch,
eine Tube Zahnpasta oder eine Fla-
sche Duschgel zusätzlich zu kaufen
und dann abzugeben. 
Es erfordert auch ein klein wenig
Mut, fremde Menschen anzuspre-
chen und um Spenden zu bitten.
Nicht immer ist deren Reaktion vor-
hersehbar. Aber die Jugendlichen
haben mit ihrer Fröhlichkeit viel er-
reicht. Am Schluss kamen viele Liter
Milch, viel Mehl, Zucker, Salz, Nu-
deln und Sonnenblumenöl und vie-

les mehr in die
Kartons und ins
VitusLädchen.
Herzlichen
Dank!

Monika Mertens

20.-21. April –
Renovierung der
Terrasse des
Schöpfungsgar-
tens
Am Samstag
wurde dann das
große Projekt in
Angriff genom-
men: Die Ver-
schönerung des
Propsteigartens.
Zunächst wurde
die Terrasse von
allem störenden

Unkraut befreit und mit Hochdruck-
reiniger bearbeitet und die Regen-
rinne gesäubert. Parallel wurde im
Gartenbereich ebenfalls Unkraut ge-
jätet und der Ausbau des Weges be-
gonnen. Nach einer kurzen
Mittagspause in der man gemein-
sam Schnitzel, Frikadellen und be-
legte Brötchen aß, wurde fleißig
weitergearbeitet. Es wurden Hoch-
beete aufgebaut und die Terrasse
wurde weiter mit einem Hochdruck-
reiniger gereinigt. Hier kam dann
auch einer der Organisatoren des
Projekts vorbei, um unseren Fort-
schritt zu sehen. Am Spätnachmit-
tag ging die Gruppe dann für eine
kurze Erfrischung zur JUKOMM, wo
sie mit einer Mocktailbar empfangen



Informationen zum Programm 
„Lebendiges Münster“ finden Sie
in beiden Kirchen, außerdem auf
der Homepage unter:
www.pfarre-sankt-vitus.de.

Musik in den 
Gottesdiensten

Lesung in der Krypta
Am 12. Juni 2024 liest um 19 Uhr
Herr Peter Josef Dickers aus sei-
nen Texten in der Krypta des Müns-
ters. Sein Thema “Heilige sind auch
nur Menschen” wird allen einen un-
terhaltsamen Abend bescheren.
Lassen Sie sich erfreuen und plau-
dern nach der Lesung ein wenig mit
uns bei einem Glas Wein.”

Das Lebendige Münster geht wie-
der auf Pilgerschaft
Am 29. Juni 2024 geht die Gemein-
schaft Lebendiges Münster wie in
den Vorjahren wieder auf Pilger-
schaft. In diesem Jahr pilgern wir
vom Münster durch die Stadt zur
Klosterkirche Neuwerk. Wir starten
um 10 Uhr am Münster und werden
gegen 13 Uhr von den Salvatoriane-
rinnen in Neuwerk empfangen.
Herzliche Einladung an alle mitzu-
machen. Anmeldung über das Pfarr-
büro 02161 / 46233-0, Hans-Walter
Hülser 02161 / 644 987 oder Irene
Hög 02161 / 630803.”

05.05.,  11.00 Uhr Münster
6. Sonntag der Osterzeit
Kinder- und Familienmesse
Neue geistliche Lieder mit dem Kin-
derchor der Montessori Grund-
schule / Leitung: Edith Platte

12.05.,  11.00 Uhr Münster 
7. Sonntag der Osterzeit
Hochamt
Messe in C (Windhaager-Messe)
von Anton Bruckner für Singstimme,
zwei Hörner und Orgel
Aurél Vootz, Bariton, Klaus Paulsen,
Orgel

19.05.,  11.00 Uhr Münster
Pfingstsonntag
Hochamt
Missa in F (Declina a malo) von Va-
lentin Rathgeber für Chor, Streicher
und Basso continuo
Münsterchor St. Vitus / Streicher der
Münstermusik / Willi Hütz, Orgel /
Leitung: Klaus Paulsen

26.05.,  11.00 Uhr Münster 
Dreifaltigkeitssonntag
Hochamt
Messe modale en septuor von
Jehan Alain für zwei Singstimmen,
Streichquartett und Querflöte
Marlene Unterfenger, Sopran / Luzia
Ostermann, Mezzosopran / Instru-
mentalensemble der Münstermusik
Leitung: Klaus Paulsen

30.05.,  10.00 Uhr Eickener Markt
Fronleichnam
Festmesse
anschließend Prozession zur Pfarr-
kirche St. Maria Rosenkranz
Blechbläserensemble / Leitung:
Heinz-Josef Clemens

Musik zur Marktzeit
Samstag, 04.05., 12.00 Uhr
Musikalischer Gottesdienst mit
Preisträgerinnen und Preisträgern
des Wettbewerbs „Jugend musi-
ziert“
Christoph Simonsen, Textgestaltung

Samstag, 11.05., 10.15 Uhr
Veranstaltungen zur Eröffnung des
neugestalteten Brunnenhofes am
Münster
Mitwirkende: Angela Puxi, Saxo-
phon / Choralschola des Münster-
chores; anschließend spielt die
Band „Fourfold“

Samstag, 18.05., 12.00 Uhr
Kunstlied-Matinee
Joel Urch, Bariton / Sophie Sczepa-
nek, Klavier

Samstag, 25.05., 12.00 Uhr
Orgelkonzert zum Nachklang des
Pfingstfestes, u. a. Werke von Jo-
hann Sebastian Bach
Christian Schmitz, Orgel

Samstag, 01.06., 12.00 Uhr
Musikalischer Gottesdienst mit dem
Domorganisten von Graz (Öster-
reich), Lukas Hassler

Die Gemeinschaft Lebendi-
ges Münster lädt ein

wurde. Nach einer kurzen Tour
durch die Räumlichkeiten ging es
dann wieder zurück an die Arbeit,
wo nun an Pallettensofas gewerkelt
wurde. Abends gab es ein Burger-
buffet für alle und man ließ den
Abend beim gemeinsamen Abend-
essen ausklingen. 
Am Sonntag, traf man sich erneut
morgens in der Propstei, um den
letzten Arbeitstag möglichst gut nut-
zen zu können. Begonnen wurde
mit weiteren Reinigungsarbeiten an
der Terrasse und dem Ausbau des
Weges. Mittags aß man gemeinsam
Pizza und gab danach noch ein letz-
tes Mal alles. Die Fenster und
Wände der Propstei am Garten wur-
den gereinigt, die Pallettensofas fer-
tig gestrichen und zusammenge-
baut, die Terrassenmöbel wurden
wieder aufgebaut und durch einen
neuen Sonnenschirm ergänzt und
ein Grill wurde für das Abendessen
aufgebaut. Dann ließ man auch die-
sen Abend beim gemeinsamen
Essen ausklingen und versprach
sich ein baldiges Wiedersehen.

Katja Winnerling (VCP Mönchengladbach)

Auch wenn es während der 72-
Stunden-Aktion immer wieder klei-
nere und größere Pausen zum
Kennenlernen, Austauschen und Er-
holen gab, spüre ich jetzt am Sonn-
tagabend, dass ich ziemlich müde
und geschafft bin, aber ich bin auch
sehr zufrieden mit dem, was wir in
dieser „besonderen Zeit“ von 72
Stunden geschafft haben. Ich habe
mich im Propsteigarten engagiert,
weil ich diesen „wilden Garten“ ein-
fach mag. Als Schulseelsorger ent-
decke ich gerade hier einen
besonderen Ort, der für die benach-
barten Schulen interessant sein
könnte. Erste Besuche von Schüler-
gruppen haben mich überzeugt, in
diesem Garten steckt viel Potenzial.
Hier können junge Menschen ganz
unmittelbar und praktisch Natur er-
leben, erforschen, mitgestalten und
demnächst vielleicht auch ernten.
Ein schöner Rundweg lädt zum
Nachdenken, Philosophieren, zum
Meditieren und zu guten Gesprä-
chen ein. Inzwischen ist ein kleines
Stück dieses großen Gartens für die
benachbarten Schulen reserviert.
Die 72-Stunden-Aktion hat dazu bei-
getragen, dass wir mit vielen Kräf-
ten gemeinsam etwas Schönes und
Kostbares schaffen konnten. Für
uns, die wir mitgemacht haben, war
es eine wertvolle Zeit und wir freuen
uns, wenn der nun gesetzte Neuan-
fang viele neugierig macht.

Hans-Willi Hauser (Schulseelsorger)

Fortsetzung von S. 1



Wir suchen „Gartenbegeisterte“!
Hinter der Propstei gibt es einen wunderschönen „wilden“ Garten
(Propsteigarten, Schöpfungsgarten, Schulgarten, Garten der
Begegnung), der dazu einlädt, darin zu verweilen. Doch so ein Stück
Erde braucht Pflege und dafür suchen wir Menschen, die Lust und Zeit
haben uns freitags zwischen 15 und 17 Uhr zu unterstützen. Wichtig
ist uns das Gespräch und der Austausch über „nachhaltiges“ und
„naturnahes“ Gärtnern (zum Beispiel: Permakultur). Wer mitmachen
möchte, braucht keine Sorge zu haben, dass er nur arbeiten muss,
zwischendurch ist immer auch Zeit fürs Genießen und Beobachten.
Wer sich nun angesprochen fühlt, kann sich gerne bei uns melden.
Wir freuen uns auf Eure/Ihre Unterstützung!
Antonio da Costa (Mobil: 0176/15 68 76 23)
Hans-Willi Hauser (Mobil: 0151/52 63 59 28)
Uwe Reindorf (Mobil:  0151/ 52 63 59 02)

Große Aufregung herrschte in den Tagen
vor dem 21. April rund um unser Müns-
ter. 10 aufgeregte Kinder kamen zum
Proben. Die dazugehörigen Eltern waren
sicherlich genauso nervös: Haben wir an
alles gedacht? Wo ist die Erstkommuni-
onkerze? Können alle Gäste kommen?
Und alle gemeinsam guckten sehr ner-
vös in Richtung Himmel, denn der April
machte wettertechnisch seinem Namen
alle Ehre.
Aber: Alles hat gut geklappt. Wir konnten
einen wunderschönen Gottesdienst im
Münster feiern. Das Junge Vokalensem-
ble unter der Leitung von Klaus Paulsen
unterstützte die Gemeinde mit ihrem tol-
len Gesang. Und auch das Wetter spielte
mit.
Der 23. Psalm (Der Herr ist mein Hirte)
und das Tagesevangelium aus dem Johannesevanglium, in dem sich Jesus als „guter Hirte“ bezeichnet, begleite-
ten uns durch den Gottesdienst. 
Anfang Mai geht es für unsere Erstkommunionkinder dann schon weiter. Dreimal werden sie sich noch treffen und
sich Gedanken zum Thema „Versöhnung“ machen. Und am 5. Mai feiern wir noch einmal alle zusammen einen
Dankgottesdienst in der Familienmesse um 11.00 Uhr.

Christoph Rütten

Jesus, der gute Hirte – Erstkommunion in der Münster-Basilika



Chronik Mai 2024
Taufen

Hochzeiten

Begräbnisse

Geburtstage

In seiner dritten Wiederholung
schon kein Geheimtipp mehr:
Der Sundowner in der Münster-
Basilika. 

Gebet, Musik, Gedanken – und
im Anschluss Gelegenheit zum
Gespräch auf dem Münster-
platz inklusive einem kleinem
Cocktail oder alkoholfreien Ge-
tränken. Beginn des halbstündi-
gen Abendgebetes um 21 Uhr. 

Herzliche Einladung!
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Alter Markt 49
41061 Mönchengladbach
Telefon 02161 – 182361
Fax 02161 – 183234 kontakt@friedrich-apotheke.com

Michael Neukirchen


